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Beratungsvertrag 

 

1. Vertragsgegenstand 
Die Leistung umfasst systemische Beratung von Einzelpersonen, Paaren oder 
Gruppen.  
Eine Einzelsitzung dauert jeweils 60 Minuten bei Einzelpersonen bzw. 90 Minuten bei 
Paaren oder Gruppen. 
 
 

2. Zielsetzung der Beratung 
Die systemische Beratung dient der Unterstützung von Veränderungs- und 
Entwicklungsprozessen. 
Zu Beginn legen die Teilnehmenden ihre Anliegen, Ziele sowie Kriterien zur 
Erfolgskontrolle fest. Diese Vereinbarung wird als Kontrakt Grundlage des 
Beratungsprozesses. Im weiteren Verlauf können zusätzliche Ziele aufgenommen 
oder bestehende angepasst werden, sofern sich Lebensumstände oder Bedürfnisse 
ändern. Die Wirksamkeit und der Fortschritt der Beratung werden in regelmäßigen 
Abständen gemeinsam überprüft. 
 
 

3. Vergütung 
Die Höhe der Honorare richtet sich nach der jeweils gültigen Preisliste, welche als 
Anlage diesem Vertrag beigelegt ist. Die Rechnungsstellung erfolgt per E-Mail an die 
oben angegebene E-Mail Adresse. 
Das Honorar ist nach jeder Sitzung innerhalb von 14 Tagen per Überweisung auf das 
in der Rechnung genannte Konto zu entrichten.  
 
 

4. Terminvereinbarungen und Ausfallregelung 
Die Terminvergabe erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Wird ein vereinbarter Termin nicht wahrgenommen, ist ein Ausfallhonorar in Höhe 
von 50 % des vereinbarten Sitzungspreises fällig. Diese Verpflichtung entfällt, wenn 
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die Absage spätestens drei Tage vor dem Termin erfolgt oder ein unvorhersehbares, 
schwerwiegendes Ereignis vorliegt, das die Teilnahme unmöglich macht. In solchen 
Fällen ist die Beraterin so früh wie möglich zu informieren. 
 
 

5. Schweigepflicht 
Die Beraterin ist zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Inhalte der Beratung 
dürfen nur weitergegeben werden, wenn eine schriftliche Entbindung von der 
Schweigepflicht vorliegt oder gesetzliche Bestimmungen dies zwingend erfordern. 
Dies gilt auch über den Beratungszeitraum hinaus. 
Geplante Straftaten unterliegen nicht der Schweigepflicht. 
 
 

6. Gesundheitszustand 
Die Beratung ersetzt keine medizinische oder psychiatrische Behandlung. Die 
Beraterin nimmt keine medizinischen Diagnosen vor. Mit Beginn des 
Beratungsprozesses wird davon ausgegangen, dass keine Erkrankungen bestehen, 
die die Geschäftsfähigkeit einschränken oder eine Beratung ausschließen. 
 
 

7. Gerichtsstand und anwendbares Recht 
Es gilt deutsches Recht. 
Soweit gesetzlich zulässig, wird als Gerichtsstand der Sitz der Praxis der Beraterin 
vereinbart. 
 

 
8. Datenschutz 
Die im Rahmen der Beratung erhobenen personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich zur Durchführung des Beratungsverhältnisses genutzt und vertraulich 
behandelt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht ohne ausdrückliche Zustimmung, 
es sei denn, gesetzliche Vorschriften verlangen dies. 

 
 

 

_______________________________  _______________________________ 
    Unterschrift Klient*in         Juliane König – Beraterin 

 

 

 

Eine Kopie der aktuellen Preisliste habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen. 

 

 

 
_______________________________ 

     Unterschrift Klient*in 

 


